
Steinigung

Verzweifelt gehen Frauenblicke

überall hin, doch kein Gott

hilft in dieser schlimmen Not –

Satan lenkt jetzt die Geschicke!

Huch, was für ein Heidenspaß –

gleich der erste trifft am Kopf,

reißt das Tuch vom dunklen Schopf

und das Opfer wird ganz blass!

Nur das rote Blut will rinnen

und die Seele schreit „Warum

bringt mich dieser Mob jetzt um?“

Doch man lässt ihn weiter spinnen!

Alte Bräuche sind ihm heilig!

Niemand hält ihn davon ab –

dieser Mensch muss heut‘ ins Grab…

doch damit hat man es nicht eilig!

Noch viele Steine treffen schlecht!

Und man lässt das Wesen leiden,

um sich lüstern dran zu weiden –

aber das nennt man halt „Recht“!
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